
Forum: 

24. Oktober 2020

15.00 – 19.00 Uhr

Wiesenhalle Jüterbog

5 Jahre neue Zuwanderung

 – wo stehen wir und wo 

wollen wir hin in Jüterbog?

–  Diskussionen an  Thesentischen

–  Livemusik mit  „Sax Two“ ( Christina Unnerstall & Matthias Wacker)

–  Internationales Büfett

– Video-Beiträge von Prof. Jan Plamper (London) 
   und Kübra Gümüşay (Hamburg)– Berichte und Videos von Geflüchteten, Firmen, 

   Schulen, Kindergärten, Behörden



2014 / 2015 wurden in Jüterbog drei Flüchtlingsheime
eröffnet. Derzeit haben etwa 5% der Jüterboger EinwohnerInnen
eine Migrationsgeschichte. Wie leben wir in der Stadt zusammen?
Was veränderte sich seit 2015? Was ist unsere Vision für 2025?

Die Flüchtlingshilfe  lädt ein 
zum Forum. Kommen Sie vorbei 
und diskutieren Sie mit. 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch.

Konflikte sind ein Zeichen gelungener Integration.

Jede*r nach seiner Façon – mit gegenseitigem Respekt!

Heimatverbunden und 

weltoffen – Jüterbog 

braucht beides.

Zuwanderung und 

Neues bringen einer 

Kommune Wohlstand 

und Fortschritt.

Vielfalt in der Stadt 

ist anstrengend und 

bereichernd.

Offenheit und Integration bedingen 
sich gegenseitig.

Integration heißt 
nicht Anpassung.
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Kinderbetreuung wird angeboten


